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I. Gesetze und Verordnungen 
1. Verordnung, betr. Grenzänderung zwischen den 

Kirchengemeiµden St~ Andreas-Harvestehude u"iid 
Eimsbüttel-Christuskirche 

Mit Wirkung vom 1. September 1947 ·wird die 
Grenze z:wischen den Kirchengemeinden St. Andreas
Harvestehude und. Eimsbüttel-Christuskirch~ mit Zu
stimmung beider Kirchenvorstände wie folgt geändert: 

Bogenstraße von Sehlump bis zur · Schlankreye ~ · 
. zu St. Andreas - · · · 

Schlankreye bis zur Lydia-Gustava-Heymann-Str. 
(früher . Liliencronstraße) - zu Eimsbüttel
Christuskirche -

Lydia-Gustava.-Heymann-Stra.ße bis zum Isebeck
. Kanal - zu St. Andre.as -
Ha ni b ur g, den 7. August 1947. 

Der Lan~eskirchenrat · 

. 2. ·Richtlinien für die Benutzung von 
Gemeinderäumen. 

Infolge der allgem1einen Raun:inot in Hamburg 
werden die Gemeinden immer häufiger ·um U eqer
la's$ung der· Gemeindesäle zu anderen als zu kirch-

- liehen Veranstaltungen_ ersucht. Der -Landieskircl~enrat 
sieht sich daher veranlaßt, für die Zukunft folgende 
Richtlinien über die mietweise U ehe.rlass'ung von Ge
m~inderäunJ,lichkeiten zu gehen·: · 
1. Dje Gemeinderäume dienen in erster Linie kirch

lichen Zwecken und stehen dazu den Kirchen- -
gemein den und· gesamtkirchlichten Aemtern zur 
Verfügung. 

2. Die .Vergebung ist S~che des Kirchenvorstandes, 
·jedoch bedarf die Ueberlassung der Räunie an 
nicht der. Landeskirche angehörige religiöse V1er
eini~ungen und Freikirchen der Genehmigung des 
Landeskirchenrats. . - · 

3. Die Ge~einderäume können auch für Veranstal
tungen kulturelLer, sozialer oder mildtätiger Art 
vergeben werden, - wenn darunter die kirchliche 
Benut~ung nicht leidet · 

~. VeranstaltUngen politischer Pa~'teien oder. poliÜ- . 
sehen Charakters sowie Veranstaltungen zu ge-, ,. 

wie·rblichen Zwecken sind in den Gemeinderäumen 
nicht gestattet? das gleiche gilt für die Veranstal~ 
tupgen·von Logen. . 

5. Der Kirchenvorstand hat sich vor der Vergebung 
der .Räumlichke'iten eingehe.nd davon zu überzeu
gen, ob die beabsichtigte Vreranstaltung der Würde 
des kirchlichen Raumes entspricht. . Theaterstücke 
eignen sich 11icht für eine Darbietung in einem 
kirchlichen Raume, wenn ii1 ihnen eine christlichem 
Glauben und christlicher Sitte widersprechende 
Haltu~1g zum Ausdruck kommt oder sie kulturell 
und volkserzieherisch nicht· wertvoll sind. · 

6. Bei der Festsetzung des Entgelts sind die Un
kosten für · Reinigung, Beleuchtung,- Abnutzung 
und notwendig werdende Reparaturen zu berück- . 
sichtigieu. Eine Ermäßigung· für wohltätige Ver- . 
anstaltungen kann ins. Auge gefaßt werden. · 

7. Die veranstaltende Organisation ha:t ·clen Nach
weis zu führen, daß sie alle staatlichen Besfim
mungen über Lizenz, Anmeldung zur Lustbar
keitssteuer usw. erfüllt hat. 
Hamburg, den 17. August 1947. 

Der Landeskirchenrat 

3. Bildu;ng emer Beschwerdekammer gemäß § 5 des 
· Gesetzes zur Selbstreinigung der Kirche 

vom i3. Februar 1947. 

Der Landeskirchenrat hat_ gemäß § 5 des. Gesetzes 
zur. Selbstr1einigung. der Kirche vom 13. Februar 1947 
(GVM 1947, Nr. 2, Seite 8). in seiner Sitzung am 
21. August i947 zur Verhandlung der von Pas~or 
Wehrmann gegen das Urteil ·des Selbstreinigungs„. · 
ausschusses. eingelegten Berufung eine Beschwerde:..· 
kammer ·aus folgenden Mitglieder11 des Landeskirchen-
rats gebildet: · 

1. Präsident Dr .. Brandis, Vorsitzer 
2. Oberkirchenrat .D. Knolle, geistlicher Beisitzer 
3 .. l?astor Da ur, geistlicher Beisitzer 
4. Frau Oberstudiendirektorin Schulz, nichtgeist-

licher Beisitzer. . 
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5. Oberkirchenrat Dr. Pi1etzcker, nichtgeistlicher 6. Oberin Elsbeth Reimers 
Beisitzer. 7. Pastor Schauer 

H am b ur g, den 21.. August 1947. Von ihren Kirchenleitungen wurden entsandt 
, De~ Landeskirchenrat · für die_ Propstei .Altona Pastor W as~ner 

für die Propstei Stormarn Propst Hansen-Petersen 
4. Ernennung des Vorstandes des .Hilfswerkes. für di1e Propstei Pinneberg Pastor Kelch . 
Auf Gru~d des § 5 der Ges.chäftsordnung des für ·die Superintendentur Harburg Diakon Schneider. 

Hilfswerks der Ev. Kirche in Hamburg (GVM 1947, H a_ m b u_ r g, deD: 21. August 1947. · 
Nr. 2, ·Seite 15) hat der1 Landeskirchenrat iµ sein1er · · . Der Landeskirchenrat 
Sitzung am 21. August 1947 in den ·Vorstand des 
kirchlichen Hilfswerks berufen: 
l. für den Hauptkirche~kreis Frau von Oesterreich 
2. für ·deri Westkreis Herrn Clatißen 
3. für den Nordkreis Heirrn Richte.rs 
4. für den Ostkreis Pastor v. d. Fecht 
5. für den Südkreis Pastor Lutz. 

··6 •. für den Landkreis Bergedorf Pa~tor Schnupp 
7. als Vertreter der Inneren .Mission 

Pastor. Donndorf 
8. als Vertreter des Ev. Frauenwerks 

Vikarin Gombert 
9. als V:ertreter der freikirchlichen Gemeinden 

Prediger van Heeren . 
10. als rechtskundigen Syndikus Oberkirchenrat 

Dr. Pietzcker. · 
Dem Vorstande gehören außer.dem an: 

1. als Bevollmächtigter Hauptpastor Lic: Herntrich · 
2. als Geschäftsführer Pasfor v. Hennigs 
3. Frau Ehrensherg;er 
4. Frau Hesse 

- 5. Senator a. D. Martini 

5. Einordnung der St. Jürgenkirche. 

Durch Beschluß des Landeskirchen·rats vom 
7. August 1947 ist die St. Jür.genkirche, Langenhorn, 

· in die Klasse 1 der Haupt- und Stadtkirchen gemäß 
Vergütungsordnung für Kirchenmusi~er, GVM 1939, 
_Se~te 68, ·eingeordnet. 

t 

· 6. Einordnung der Heiligen. Dreifaltigkeitskirche. 

Durch Beschluß. des . Landeskirchenrats vom 
7. Augu,st 1947 ist die Heilige Dreifaltigkeitskirche, 

·Hamm, in die Klasse 2 d~r- Haupt- und Stadtkirchen 
gemäß Vergütungsordnung für Kirchenmusiker, GVM 
1939; .Seite 68, eingeordnet. 

7. Einordnung· der St. Paulikirche. 

Durch Beschluß des Landeskirchenrats vom 
21.. August 1947 i~t die. St. Paulikirche in die Klasse 1 
der Haupt- und Städtkirchen gemäß Vergütungsord-
nung für K!rchenmu~iker, .GVM 1939, Seite 68, ein-·
geordnet. 

lt Von .der,Landessynode 

 

· IIL Aus der kirchlichen Arbeit 
Hamburger Kirchenmusiktage. 
vom 24. bis· 30 . .September 1947. 

. M'i t t wo c h, 24. September 
16.00 Uhr· vor der Hauptkirche St. ·Petri - Choral

musik des Posaunenwerkes der Ev.-luth. 

{Präludium und Fuge h-moll / Dorische 
Tokkata). 
De.r• Jugendchor St. MichareHs,' Leitimg: 
Kirchenmusikdirektor Friedrich· Brink
mann. Orgel: _Ku~t Pickert. 

Kirche in Hainburg (Landesobmann: D o :1.i.n.e.r ~ t a g, 25. September 

Dietrich Nordmeyer). . 8.30. Uhr Hauptkirche St. Petri - Morgengebet. 
17:00 Uhr Hauptkirche St. Petd (a. d .. Mönckeberg- · Liturg: Pastor Lk<v. Boltenstern. 

straße) - Eröffnung der · Hamburger Orgel:. Hans Keppler. 
Kirchenmusiktage 1947. . Anschließe_nd im Aepi.nsaal -(Gemeinde-
Begrüßung durcli---den Leiter. des Landes- haus St. Petri), I~reuslerstr. 6: 
kirchlichen Amtes für Kirchen·musik, · 9.00 Uhr .Biblische Betrachtung. (Pastor Rudolf 
Oberkirchenrat Hauptpastor D. Knolle Spieker): Luk. 1, 26 bis 36 (Gabriel). 
und Vortrag: „Die Engel in der Liturgii(. ·, · .9.30 Uhr Vortrag (Pastor Bruno J ordahn): · Dk
Kirchenmusikdirektor Gustav Knak spielt · ev. Kirchenmt1sik beim Begräbnis. 
Orgelwerke alter. Meister und von Joh. -10..15 Uhr Choralsingen (Leitung: Dr .. Otto Brodde). 
Seb. Bach. •:• 17.00 Uhr St. Paulikirch~ (Heidritterstr.) - Orgel

* 19.30 Uhr Hauptkirch~ St. Petri -- doppelchörige 
Motetten von Heinrich Schütz (Ach 

· Her·r, st~af mich nicht l Aus der Tiefe / 
Singet dem H~rrn). und Joh. Seb. Bach· 

·. (Fürchte dich nicht, ich bi~ bei dir / Der 
· Geist hilft unsrer Schwachheit auf). -

.. -Orgelwerke von Dietrich .B u X t eh u de 
(Passacaglia d-moll)und Joh. Seb. Bach 

::~ 19.30 Uhr 

. vesper (Werke alter Meister und von 
J oh. Seb. Bach) mit abschl. Abendgebet. 
Orgel: _Friedrich Bihn. · 
Hauptkirche St. Petri ~ mehrchörige 
Werke von Michael P r a e t o r i u s (Es 
-stehn vor Gottes Thron / Erhalt. uns, 
Herr, bei deinem Wort/ Wachet auf, ruft 
uns die Stimme). Orgelwerke von Sa-



muel S c h e i d t. Singkreis und Knaben
chor Bergedorf, Leitung: Karfü Holtfreter. 

~ r e i t a g , 26. September 

· 8.30 ·uhr Hauptkirche St. Petri - Morgeng~bet •. 
Liturg: Pastor Lic. v. Boltenstern. 
Orgel: Harald Petersen. . 
Anschließend. im Aepinsaal (Gemeinde-'. 

_haus St. Petri), Kreuslerstraße 6: 
9.00 Uhr Biblische Betrachtung (Pastor Rudolf· 

Spieker): Tob. 12 (Raphael).. 
9.30 Uhr Vortrag (Rudolf Alexander Schröder): 

D"er · Liederdichter Simon Dach. 
10.15 Uhr Cho~alsingen (Leitung: Dr. Otto Brodde). 
•:: 17.00 Uhr· Hauptkir•che. St. Petri - Zeitgenössische 

Orgelmus~k u. W.e·rke für Einzelstimmen 
. von Hugo Dis t 1 er (Wachet auf, r~ft 
uns die Stimme); Eberhard Wenzel 
(Choralmesse für Orgel),. Hans-Friedrich 
·Mich e e 1 s e.n (Orgelkonzert in a) und 
Hermann Simon (Biblische Kern
sprüche). O~gel: Walter Ge.bhardt. 

•:: 19.30 Uhr. Hauptkfrche· St. Petri - Zeitgenössische . 
·Kirchenmusik für Einzelstimme-, Chor, 
· Instrumente und Orgel von Hugo 
Dis t 1 er (Christ, -der du bist der helle 
Tag), Er!lst P.e p pi n g (Orgelkonzert 
Nr. I) u. Hans-Friedrich Mich e-e 1 s e ri 
(\V/är Gott ·nicht mit_ uns .diese Zeit / 
Das· Jahr des Herrn - Uraufführung -:-
/ Qrgielkonzert Nr. III in Es -. Urauf
führung - ). Der Chor der· Kirchen
musikschule, Leitung: Hans-Friedrich 
Micheelsen. Orgel: Claudius Lipp. 

S o n n ab e n d , 27. .September 

· 8.30 Uhr St. Paulikirche (Heidrit.terstr.) :Morgen-· 
gebet. Liturg: .Pastor ;Lic. v. Boltenstern~ 
Orgel: . Friedrich Bihn. · · 

9.00 Uhr St. Paulikirche: Die Kunst der· Improvi
. sation auf der Orgel. Es spielen Ham
burg~r Organisten. · 

16.00 Uhr Vo~ der Hauptkirche St. Petri - Choral
musik ·des Posaunenwerkes. 

•:: 17.00 Uhr Hauptkirche St.· Petri - Zeitgenössische 
Chor- und Orgelmusi~ von Ernst P e p -
pi n g : Ein Jegliches hat seine Zeit (Chor 
a cappella) / Orgelkonzert Nr. II u. a: 
A-cappella-Chor Bergedorf, 
Leitung: Karin Holtfreter. 
Orgel: Heinz Thiele. 

•:: 19.30 Uhr, Hauptkirche St. Petri - Kirchenmusik 
(für Einzelstimmel)., Instrumente, Chor 
.und Orgel): Heinrich S_c h ü t z: Freuet 
euch in dem Herrn, ihr Gerechten /. 
Kleine geistliche Konzerte / Dietrich 
B u x t e h 1:1 d e : ' Prälud~um · und Fug'.f 
g-moll (Orgel) / Nikolaus· Br u h n s ·: 
Die Zeit meines Abschieds ist gekommen/ 
Joh. Seb. Bach.:· Kantate „Wir m.üssen 
durch viel Trübsal in das Reich Gottes 
ei:J;1gehen". . 
Hamburger Kreis für alte Musik und· 
Kammerchor, Leitung: Max Thurn. 
Orgel: Marie-Lµise Bechert. 
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M i c h a e li s - S o. n n ta g , 28. September 

Michaeliis.-Gottesdienste in allen Gemein-::. 
den (Anfangszeiten: siehe Kirchliche An
zeigen in deti Gemeindeblättern und 
Tagieszeitungen). · 

•:: 17.00 Uhr Lükaskirche - Fuhlsbüttel - Engelhard 
· Barthe spielt J oh. Seb. ·B a c h : Clavier

iibung III. Teil (Katechismus - C~oräle)~ 
- Wiederholung:. Dienstag, 30. Sep
tember; 17.00 Uhr -. 

17.00 Uhr Aepinsaal (Kreuslerstraße 6): Jugenda 
singen (Leitung: Dr. Otto Brodde). 

•:: 19.30 Uhr• Hauptkirche St. Betri - Zeitgenössische 
Kirchenmusik für Einzelstimmen, Chor, 
Kammerorchester und Orgel) von Kurt 
F i e b i g (Hallische Kantate / Nun lob, 
mein Seel, -den Herren) und Hugo 
D i s t 1 e r (Nun danket. all und bringet 
Ehr / Kyrie- und. Gloria-Sätze). 
Kirchlicher Singkreis, Leitung.: Walter . 
Lüneburg. 

. Orgel: Heinz R~eckmann. 

M i c h a e li s f e s t , 29. September 

8.30 Uhr Hauptkirche St. Petri Morgengebetg · 
Liturg: Pastor Lic. v. Boltenstern·. 
Orgel: KMD: Gustav Knak. 
Anschließend im Aepinsaal (Gemeinde
haus St. Petri), Kreuslerstraße 6: 

9.00 Uhr ::Biblische Betrach~ung · (Pastor Rudolf 
Spieker): Offenb. 12, 7 bis 12 (Michael). 

9.30- Uhr Vortrag (Prof. Arnold Rickert, Bielefeld): 
Von den Engelp. und St. Michael. 

10.15 Uhr Ch9ralsingen (Leitung: Dr. Otto Brodde). 
16.00 Uhr Vor :der Hauptkirche St. Petri ~Choral.,. 

musik des Posaunenwerkes. · 
17.00. Uhr Hauptkirche St. Petri - Festgo'-tesdiensto 

Liturgie .und Predigt: Ob~rkirchenrat 
Hauptpastor D. Knolle. 
Der verstärkte St. Petri-Kirchenchor; . 
Leitu1!_g und Orgel: KMD. Gustav Knak. 

D i e n s t a g , 3o.· Septemb~r 
::: 17.00 Uhr Lukaskirche - Fuhlsbüttel - Engelhard 

Ba:rthe spielt J oh. Seb. B a c h :· Clavier
. übimg III. Teil (Katechismus-Cho:räle). 

::: 19.30 Uhr Hauptkirche St. Peti;i _:_, Michaelis_-Fest- , 
Motette mit mehrchörigen Werken 
(2 viersthnmige Favoritchöre, 2 vierstim
mige Capdlachöre und 2 Blä$erchöre) 
von Heinrich Schütz: Es erhub sich 
ein Streit im Himmel°/ Nun danket ~lle 
Gott I Domini est terra.. _'- - · 
Der 'städtische Chor der Hansestadt 
Hamburg, Leitung: Adolf Detel. 

Der E i n t r i t t ist f r e i , außer bei den mit 
einem * gekennzeichneten Veranstaltungen. E i n -
t r 1 t t s k a r t e n .( d. i. ein· Unkostenbeitrag von 
RM .1,- für die_·Nachmittags- urid RM 2,- für dfe 
A·bendveranstaltungen mit· Ausnahme der Fest-Mo
tette am 30. September, wofür besondere. Eintritts
preise· gelten) sind in den V o r v e r k a u f s -
s t e 11 e n : Alst~rhaus-Jungfetnstieg, · Böger-Alster
dorferstraße·, Bö;hme - Neuerwall, Collie11.- ·Eppen
dorferbaum, Hempel - Königstraße,. Käse - Alster-



arkaden, Rüter-Alsterdor,ferstraße, Schumacher-Co
lonnadeh~ Steinway-Jungfernstieg, Wiechers-Stein

. damm, Zentrum-Pferdemarkt und - . soweit noch 
vorhanden - an der Kass·e zu haben. 

Für U.nbemittelte stehen Freikarten in der Ge
schäftsstelle· und im Kirchenbüro St. Petri (Kreusler
straße 6) zur. Verfügung. 

Die G e s a m t k a r t e für alle Veranstaltungen -
außer der Fest-Motette am 30. Septeinber - kostet 
RM 10,-. .~ 

Landeski~chliches Amt für ~irchenmusik Hamburg 

Geschäftsstelle: Hamburg 39, Goldheckweg 4 
Tel.: 52 4441. 

rv. Mitteilüngeri -. 

 

1. Gesamtkirchliche Kollekten (siehe N~benseite). -.· 

· 2. Zitgehörigkeit zur Bekennenden Kirche . 

Folgiender Brief ·deD . Ev. Kirche in Deutschland 
wird den Kirchengemeinden zur Kenntnis gebracht: · 

„ Gelegentlich einer Tagung der Lagerpfarrer der 
l(riegsgefangenenlager in der französischen Zone in. 
Tuttlingien vom 2. bis 4. Juli 1947 hat uns Cpt. Wei.ss 
von der Aumönerie Generale Protestante in Baden
Baden mitgeteilt, nach seiner Info;rmation werde ·in 
Frankreich die Zugehörigkeit zur Bekennenden Kirche 
als Zugehörigkeit zur resistanae .g·ewertet. Kriegs
gefangene, ·die nachweislich für die BekennendeKirche 

· s~ch eingesetzt. hätten, hätten danach c\ie Aussicht, in . 
der Gruppe 1 ·des Rückführungsplanes für die deut
schen Kriegsgefangenen bei der Repatriierung zum 
Zuge zu kommen. \Xlir geben anheim, diese N achri<;:ht 
den Pfarrämtern mitzuteilen und die etwaigen Ent
lassungsa~träge mit den notwendigen p~rsönlichen 
Angaben und Zeugnissen über die Tätigkeit dre·r 
Kriegsgefangenen .zu. Gunsten derJ Bekennenden Kfrche· 
über uns an die Aumönerie Generale Protestant~ 
weiter ·zü. leiten." 

· ge!-. As muss e n DD 

3. Gebetswoche in ~lle~1 deutschen Landeskirchen 
(bereits durch Rundschreiben mitgeteilt) 

Landesbischof D. Wurm hat als amt~-ältestt;r. Bi-
. schof der EKD in einem ·schreiben an dire Bischöfe 
der L~ndeskirchen angesichts der an~a~l,isenden Not 
und der immer noch anhaltenden Dürre eine Gebets-

. woche. a.ngeregt. - . 
Gemäß Hcschluß des Landeskirchenrats wird für 

. den .. Berefch ·d_er Hamburgischen Land~skirche ange-
ordnet, d.en 14. Sonntag nach Trinit.atis; den· 7. Sep
tember 1947 als einen besonderen Buß- und Bitt„ 

 gottesdienst zu halten. Als Predigttext für diesen 
Gottes:dienst wird J eremia 14, 1-9 oder ·Arnos - 4, 
6-13 empfohlen .. Eine "\Torlage für das Fürbittgebet 

. ist den Gemel.nden .b.ereits zµgegangen." · 

4. Ev. Akademie der Hamburger Landeskireh~ 

.Oie Geschäftsstelle der Ev. Akademie der Ham
burger Landeskirche befindet sich in Hamburg~Har
burg, Win~ener Straße 14, II. und ist telefonisch unter 

· der Nummer 37 20 98 zü erreichen. · · 

5.· Wiederherstellung vernichteter Kirchenbücher. 

Die Kirchenbuchführer werden daran erinnert; daß 
·von jeder ihnen vorgelegten Urkunde aus vernichteten 
Kirchenbüchern eine beglaubigte Abschrift angefertigt 
und dem betr. Kirchenbüro zug~sandt werden muß 

. (GVM 1947, Seite- .11). Es darf keine Möglichkeit 
versäumt "wep:len, zur Wiederherstellung. dieser Kir·-
chenbücher beizutragen. . . 

6. Ster~egeldvert~äge für OstfW:chtlinge 

Zahlreiche· Angehörige ev. Kirchengemeinden in 
Pomm~rn, Ostpreußen, panzig und Memel waren 
Mitglieder des · · · · 

Verbandes der Begräbniskassen für die 
ev .. Kirchengemeinden e. V., Königsberg i. Pr., 

Vorder•er -Roßgart1en 46 
und haben durch ihre Mitgliedschaft Anrechte auf die 

·Auszahlung von Sterbegeldern ei;worben; Diese An.:. 
rechte sind nicht verloren. Alle Verbandsmitglieder, 
die. bisher noch keine Neuordnung ihrer Mitglied
schaft beantragten, werden gebeten, unverzüglich ihre 

- neue Anschrift bekanntzugeben und auch Sterbefälle 
an die untenstehende ·Anschrift zu ·melden. Die:, An
meldung muß bis zum 30. September 1947 erfolgen, 
damit schwerwiegende Nach teile der Verbandsmit-
glie-der vermiecl1en werden. · 

Zum Nachweis für das Bestehen einer Verbands
mitgliedschaft ist die Einreichung des Versicherm:1gs-.· 
ausweises, ·der letzten Beitragsquittung und im Todes
falle ieine amtHche Sterbeurkunde erforderlich. fo. 
a1len· Kirchengemeinden wird die Mitarbeit· von Ver-. 
trauensmännetn erbeten: ·Rat und Auskunft erteilen: 

Vereinigte B.egräbn.iskassen für die ev. Kirchen
giemeinden e. V., ·y'(/ edel/H?lsf., Rolandstraße· 9. 

\Z Personalien· 
1. Ausschreibungen 

. Ausschreibung der Stelle ~ines j~ris.tischen 
Kirchenrats. 

·Die · Stelle eines judstischen Kirchenrats ·beim 
Landeskirchenrat der Hamburgischen Landeskirche· 
wird hiermit ausg1eschrieben. Bewerber müssen ev.
luth. · Bekeriritnisses sein, Erfahrungen im öffentlichen, 
insbesoncler·e . Kirchen- und Verwaltungsrecht haben 
und sollen flicht älter" als 40 Jahre sein. Besoldung 

nach Gruppe 19. der kirchlichen Besoldungsordriting 
(angelehnt an ße'Soldimgsgruppe A -2c 1 ·der Reichs 
besoldungsordnung). Bewerbungen mit Lebenslaut 
und Zeugnissen bis 30. September 1947 aii den Landes·.:. 
kirchenrat, Hamburg 13, Heimhuderst~aße 36. · 

D~u::::i::~~!d~~=~~~::·::::::ell:n der

St. J~rgenkirch.e .iri' H e i d e wird zur Wiederbesetzung
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* halb. >!<* Aus Anlaß der Einweihtu~g der Kirche fiir. Gemeindezwecke~ erwandt: "")* Kein Gottesdienst M • Marinegottesdienst: keine Kollekte. 
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. ausgeschrieben. Bewerber, welche -diie Voraussetzun- g) Der Landeskirkenrat hat in seiner Sitzung am
gen für die Bescheinigungen--A oder B über ihre An:. 21. August 1947 gemäß§ 6 des Gesetzes über die An-~;
stellungsfähigkeit erfüllen (d. i. Große oder Mittlere stellung von Gemeindediakonen, Gemeindehelfe-
Prüfung) .'und imstande sind, .einen Kirchenchor. zu · .rinnen und Hilfskräften im Dienste der Kirchenge-1

-leiten und Heide .zum Mittelpunkt des kirchenniusi- _ mein.den vom· 20. April 1938, GVM. 1_938, Seite 33 u-. f. 
kalischen Lebens in N orderdithmars_chen zu machen, den Diakon Gottfried S c h e e r mit \~lirkung vom 
r~ichen ihr Gesuch mit allen erforderlichen Unter- 1. September 1947 in die Stelle der Kirchengemeinde 
l~gen bis- zum 1. Oktober 1947 an den Kirchen- St. Pauli-Süd berufen. -
vorstand in Heide, Markt 28, ein. . - h) Dter Landes.kircheri~at hat . in seiner Sitzung am 

Ausschreibung der -Kirchenmusikersfälle 21. August 1947 gemäß § 6 de~ Gesetzes über die An-
in Steinbek. stellung von· Gemeindediakonen, Gemeindehelferin-

Die hauptberufliche Kirchenmusikerstelle der , nen und· Hilfskräften im Dienste der Kirchengemein-· 
Kirchengemeinde St e i_n b e k _in Hamburg-Billstedt den vom 20„ April 1938, .GVM 1938, Seite 33 u. f. den·;'.
soll baldmöglichst wieder besetzt werden. Vergütung Diakon Hans B ö t t g e r mit Wirkung vom 1. Sep-
n·ach Gruppe 8 der TOA. Bew_erber, .welche die Vor~ tember 1947.in die Stelle der Kirchengem.ein-de, Berge-
aussetzung für die Bescheinigung B über ihr:e Anstel..: dorf berufen. „ .r • - ·'.- - '" · 

lu_ngsfähigkelt JMittlere Prüfung) erfüllen müssen,· i) Der Landeskirch~nrat- hat in -seirr.~r sniJrig .. ain 
reichen ihr G~such mit al1e11 Unterlagen bis "zum - 7. August 1947 den Organisten und X<antor Walter 
1. · Oktober 1947 an den Kirchenvorstand Steinbek in Gebhardi:, Langenhorn, nach -bestandener ·Großer 
Harnburg-Billstedt 2, Haml;mriger Straße 220, ein. Prüfung der Hamburgischen Kirchenm.usikschule in 

die· Klasse 1 der Vergütungsordnung für Kirchen-
2. Wahlen m.~d Einführungen musiker, GVM 1939, Seite 68, mit Wirkung vom 

a) Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Klein-' 4· Juli 1947 eingeordnet. 
Borstel wählte in seiner Sitzung am 20. Juli 1947 im _ k) Der Landeskirchenrat hat in selner Sitzung am 
abgJekürzten Wahlverfahren unter.- Leitung- von· - 7. }\ugust 1947 den Organisten und Kantor. Heinz 
Hauptpastor Lic. -H e r n t r i c h den . Hilfsprediger Th i e l 1e , Hamm~ nach -bestandener Großer Prüfung 
Pastor Carl M a 1 s c h , zuletzt Hilfsprediger in Klein- der Hamburgischen Kirchenmusikschule in die KL 2 
Borste!, zum Pasfor -dieser Gen1einde. ·Der Landes- der · Vergütungsord~ung für Kirchenrriusiker, - GVM 
kirchenrat hat Pastor Malsch zum 1. August 1947 1939, Seite 68, mit Wirkung vom 4. Juli 1947 einge·-
b f ordnet. . · - ' · · · 

eru en. 
b) Pastor Ulrich S t r e g e , e:\?wahlter Pastor der 1) · Der Landeskirchenrat hat- in seiner Sitzung am 
Kirchengemeinde \Vest-Barmbek,_ ist mit Wirkung 21. August. 1947 den Organisten Friedrich Bi h n p 

vom 1. August 1947 vom Landeskirchenrat zum Pastor St. fäuli-Süd, mit Wirkung vom 1. Juli 1947 in die 
der Kirchengemeinde West-Barmbek berufen worden. Klasse 1, gemäß V1ergütungsordnung für Kirchen-

· c) Pastor Dr. Hagen St a a c k, errvvählter Pastor der musik~r, GVM 1939, Seite. 68, eingeordnet. 

Kirchengemeinde St. Johannis zu Harvestehude, ist 3. ß~auftragungen 
vom La~deskirchenrat rnit Wirkung vom· 1. August 
1947 zum Pastor der St. J ohanniskirche . berufen a) Der für den Kirchenkreis Hamburg-Harburg tätige 
worden. · _ Architekt Reinhard V o g t ist ·vom Landeskirchenrat 

mit der Betreuung der Hamburger Kirchengebäude 
· d) Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Bill- mit Wirkung vom 1. Oktober 1947 im Rahmen der 
werder a. d. Bille bildete in seiper Sitzung am 18. Au- Bauabteilung des Land~skirchenrats beauftragt 
gust 1947 unter Leitung von Pastor Da ur in Ver- worden. " 
tretung von Landesb~scha'f D. Dr. Schöffe l den b) Vikarin Margarethe Braun i~t mit Wirkung 
engen Wahlaufsatz. für die zu besetzende Pfarrstelle: 
1. P~stor Gu~ta~~Frieclrich K ·0 ·r t Ü ni, Hbg.:-Billstedt vom l. Augu:St 1947 mit der- Versehung der Seelsorge 

im Jugendheim Wentorf beauftragt .worden. 
_2._ Pastor Heinz Sc h.i mm e l p ~ e n n i g, Schleswig 
3. Pastor Karl-Heinz He y m a 11 n, Hilkerodea.Harz -c) Pastor em. (:arl R i t h t er, bisher Flüchtlings-
und wählte in seiner Sitzung am 25. August 1947 ein- seelsorge, ist ~nit Wirkung vom 1. August 1947 für 
stiminig den Pastor Gustav-Fr{edrich K 0 r t ü m zum den an" di(' T<irche1w- meind.e. ·st. .Nikol~i gewählten 
Pastor der Kirchengemeinde Bi_llwerder. Der Landes- Pastor KtL · ~~.., ... ~11\'g komm1ssar1sch mit de.r Ver
kirchenrat hat Pastor Kortüm zum 15. Oktober 1947 sehung -der Seelsorge im Versorgungsheim Farmsen 
in diese Stelle berufen. beauftragt worden. 

e) Der-in GVM 1947, Nr. 5, für die Pastoren Wolf
gang G i e s ·e , Kurt B r ü s s o w und Gustav W e.n d t 
festgesetzte Berufungstermin am 15. Juni 1947 ist ·ai,1f 
den_ 1. Juni 1947 zu berichtigen. · 

_3a. _Verwendung von Ostpastoren 

4. Zu~eisungen von' Lehrvikar~n 

5. Dienstbeendigungen und Beurlaubungen _. 
a) Der in GVM. 1947, Nr. 6, Seite 44, angegebe~::_·
1'.ermin d_er. Dienstbeendigung von Pastor RucJg\~
Hümpel vom 1. September· 1947 ist auf den 15. At,t
gust 1947 zu berichtigen, 

f) Vikar Prof. Dr. Helmut F o l wart, St. Pauli
Süd, Bez. Walt~rshof, i~t am Sonntag, dem 3. August 
1947, den 9. · Sonn· lg nach Trinitatis, von Herrn 
Landesbischof D . .0r.' Schöffe 1 in der St. Micha
eliskirche- ordiniert worden. Seiner Ordinationsrede 
legte D. Pr. Schöffe! .Mark. 4, Vevs 26 - 29 zugrunde. 
Assistenten waren die Pastoren Lic. Dr. Echternach 

b) Pastor Dr. Ernst S in e c h u 1 a , St. Annen, ist ·auf 
·seinen Antrag mit Wirkung vom 1. September · 1947 
in .den endgültigen Ruh_estand versetzt worden. und Schauer. 
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